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Landesliga Herren Lüneburg

MTV Brackel : FC Hambergen 
Samstag, 13.11.2021, 14:30 Uhr

Spiewack in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Herren Lüneburg traf der MTV Brackel am Samstag, den 13. November im
5. Saisonspiel auf den FC Hambergen. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 16:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose
Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Timo
Spiewack.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Stockhammer / Becker gelang es Burmester / Mogalle zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekamen Dugaew / Dugaew bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage gegen Spiewack /
Raudszus. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Ohlf / Schäffer ihre Fünf-
Satz-Niederlage gegen Tietjen / Siemer quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Said-
Achmed Dugaew beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Ricardo Burmester. Da war final wirklich
nichts zu holen. Daniel Stockhammer versäumte es mit einem 1:3 gegen Timo Spiewack, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Yannick Ohlf, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Torben Tietjen verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
Zähler für das Team verpasste Said-Magomed Dugaew bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Pascal Mogalle. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Hubertus Becker
versäumte es anschließend mit einem 1:3 gegen Frederick Siemer, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss dagegen Lukas Schäffer beim 3:0 mit Tarek
Raudszus. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. 2:3 hieß es dagegen am
Schluss, als Said-Achmed Dugaew und Timo Spiewack sich am Tisch gegenüber standen. Fünf
Sätze beharkten sich Daniel Stockhammer und Ricardo Burmester, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:2.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Brackel am 13.11.2021 gegen den TuS Kirchwalsede
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.12.2021 gegen den TuS Wremen mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Brackel

Doppel: Stockhammer / Becker 1:0, Dugaew / Dugaew 0:1, Ohlf / Schäffer 0:1 
Einzel: S. Dugaew 0:2, D. Stockhammer 0:2, Y. Ohlf 0:1, S. Dugaew 0:1, H. Becker 0:1, L. Schäffer
1:0 

 FC Hambergen
Doppel: Spiewack / Raudszus 1:0, Burmester / Mogalle 0:1, Tietjen / Siemer 1:0 
Einzel: T. Spiewack 2:0, R. Burmester 2:0, P. Mogalle 1:0, T. Tietjen 1:0, T. Raudszus 0:1, F. Siemer
1:0
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